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Bilder zur BIBA-Pressemitteilung „Auf dem Weg zur lückenlosen Qualitätsüberwachung in der gesamten Lieferkette“ vom 25. April 2017
Die Bilder sind – nur mit Urheberhinweis! – zur Veröffentlichung frei. Haben Sie Fragen, brauchen Sie die Fotos in höherer Auflösung oder möchten Sie weitere Bilder, wenden Sie sich bitte an
Dipl.-Wi.-Ing. Dirk Werthmann (BIBA)
Telefon: 0421 218-50 167, E-Mail: wdi@biba.uni-bremen.de

oder an
Sabine Nollmann (Journalistin Wissenschaftskommunikation | kontexta)
Telefon: 0421 330 47 61, Mobil: 0170 904 11 67, E-Mail: mail@kontexta.de
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Logo des Projektes „SaSCh“ (Digitale Services zur Gestaltung agiler Supply Chains). Dazu der Designer: „Der Entwurf des Signets stellt ein Frachtgut dar. Das kann eine Palette, ein Container, eine Box oder ähnliches sein. (...)Um die Bewegung bzw. den Transport zu zeigen, wird das Motiv dreifach übereinander gelegt. Die Klammern an der linken unteren und rechten oberen Ecke stehen für die Sensoren, die das Produkt während der gesamten Logistik-Kette überwachen.“
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Ladungsträger werden cyber-physisch – eine der Arbeiten im Forschungsprojekt „SaSCH“: Transportboxen werden mit mobilen Sensoren versehen. Diese können beispielsweise Temperatur, Erschütterung, Licht oder Luftfeuchtigkeit erfassen und die Daten in eine Cloud senden.
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Ladungsträger werden cyber-physisch – eine der Arbeiten im Forschungsprojekt „SaSCH“: Transportboxen werden mit mobilen Sensoren versehen. Diese können beispielsweise Temperatur, Erschütterung, Licht oder Luftfeuchtigkeit erfassen und die Daten in eine Cloud senden.
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BIBA-Leiter Prof. Dr.-Ing. Michael Freitag zum unternehmensübergreifenden Datenaustausch entlang ganzer Lieferketten in Produktionsnetzwerken: „Das wird bald schon Standard sein.“
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BIBA-Wissenschaftler Dipl.-Wi.-Ing. Dirk Werthmann: „Die Projektergebnisse lassen sich auch auf andere Branchen übertragen.“
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Eine lückenlose Qualitätsüberwachung von Bauteilen und Komponenten während der Herstellungs- und Transportprozesse vermeidet Kosten zum Beispiel für Nachbearbeitungen oder Produktionsstillstände.
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